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Unser Kalender für das Jahr 2022 zeigt neben alten Ortsansichten einige markante und wichtige Gebäude
im Erscheinungsbild früherer Zeiten. Dazu gehört natürlich das Alte Rathaus, das – wie jemand auf dieser
Ansichtskarte aus den 1910er- oder 1920er-Jahren handschriftlich notiert hat – auf das späte
15. Jahrhundert zurückgeht. Seit 1877, als die Strecke Freinsheim – Frankenthal eröffnet wurde, zählt
auch der unten abgebildete Bahnhof zu diesen Gebäuden. Das Häuschen in der Mitte ist ein „Abort“, also
ein Toilettenhäuschen.

Die Fotografien und Ansichtskarten stammen aus dem Historischen Archiv, wo sie Renate Young
zusammenstellte, sowie aus dem LHF-Vereinsarchiv.

Titel:
Die Ansichtskarte aus den 1960er-Jahren zeigt links zwei Mal die Hauptstraße, in der Mitte die Einmün-
dung der Neustadter Straße in die Mühltorstraße und rechts den Neutorturm. Damals gehörte Lambs-
heim zum Kreis Frankenthal, der sich bis weit hinter Grünstadt erstreckte. Der heutige Rhein-Pfalz-Kreis
entstand als Kreis Ludwigshafen erst 1969.
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Januar

Mo Di Mi Do Fr Sa So

52 27 28 29 30 31 1 2

1 3 4 5 6 7 8 9

2 10 11 12 13 14 15 16

3 17 18 19 20 21 22 23

4 24 25 26 27 28 29 30

5 31 1 2 3 4 5 6

1.1. Neujahr

Als der Lambsheimer Bahnhof im April 1926 fotografiert wurde, war er schon über 50 Jahre alt. 
Stolz posieren die Eisenbahner und ihre Frauen, die damals die Dienstwohnungen in dem Gebäude 
bewohnten. Der Güterschuppen im Hintergrund verschwand in den 1960er-Jahren.



Februar

Mo Di Mi Do Fr Sa So

5 31 1 2 3 4 5 6

6 7 8 9 10 11 12 13

7 14 15 16 17 18 19 20

8 21 22 23 24 25 26 27

9 28 1 2 3 4 5 6

In den 1920er-Jahren befand sich das Alte Rathaus in einem beklagenswerten Zustand. Erst 1936 
renovierte man das aus dem 15. Jahrhundert stammende Bauwerk. Die kleine Tür rechts führte zum 
Cachot, der gemeindlichen Gefängniszelle.



März

Mo Di Mi Do Fr Sa So

9 28 1 2 3 4 5 6

10 7 8 9 10 11 12 13

11 14 15 16 17 18 19 20

12 21 22 23 24 25 26 27

13 28 29 30 31 1 2 3

Die Kofferfabrik Lambsheim in einer Luftaufnahme, vermutlich 1952. Sie entstand 1948 im damals 
unfertigen HJ-Heim und wurde danach um die Fabrikationshallen im hinteren Bereich erweitert. Sie ging auf 
eine Initiative von Fritz Lang zurück, einem später in die USA ausgewanderten jüdischen Lambsheimer. Der 
1961 von der Offenbacher Goldpfeil Kofferfabrik übernommene Betrieb wurde Ende 1992 geschlossen. 
Heute hat im Hauptgebäude die Firma GAIA ihren Sitz, während der hintere Teil von kleineren Betrieben 
genutzt wird.



April

Mo Di Mi Do Fr Sa So

13 28 29 30 31 1 2 3

14 4 5 6 7 8 9 10

15 11 12 13 14 15 16 17

16 18 19 20 21 22 23 24

17 25 26 27 28 29 30 1

15.4. Karfreitag | 17.4. Ostersonntag | 18.4. Ostermontag

Früher besuchten die Lambsheimer Kinder diese beiden Schulen. Das Gebäude der Neutorschule wurde 
1907 in einer Mischung aus Heimat- und Jugendstil errichtet und diente bis 2005 schulischen Zwecken. 
Seitdem wird es als „Haus der Vereine“ genutzt. Im ehemaligen Meckenheimerschen Schloss war von 1825 
bis 1966 die Schlossschule untergebracht. Dort ist nun die „Kindertagesstätte in der Junkergasse“ zuhause.



Mai

Mo Di Mi Do Fr Sa So

17 25 26 27 28 29 30 1

18 2 3 4 5 6 7 8

19 9 10 11 12 13 14 15

20 16 17 18 19 20 21 22

21 23 24 25 26 27 28 29

22 30 31 1 2 3 4 5
1.5. Tag der Arbeit | 26.5. Christi Himmelfahrt

Der Neutorturm ist eines der wenigen Überbleibsel der alten 
Lambsheimer Stadtbefestigung aus dem 15. Jahrhundert. 1907 renovierte man die heruntergekommene 
Ruine und setzte ihr eine Spitzhaube auf. Heute ist das „Türmchen“ eines der Wahrzeichen des Ortes.



Juni

Mo Di Mi Do Fr Sa So

22 30 31 1 2 3 4 5

23 6 7 8 9 10 11 12

24 13 14 15 16 17 18 19

25 20 21 22 23 24 25 26

26 27 28 29 30 1 2 3

5.6. Pfingstsonntag | 6.6. Pfingstmontag | 16.6. Fronleichnam

Von den einst zur Malzfabrik gehörenden Gebäuden ist nur die „Villa Heppes“ von 1842 im Ursprungs-
zustand verblieben. Vor ihrer Gründung Ende des 19. Jahrhunderts hatte sie schon der Ärzte- und 
Politikerfamilie Groß als repräsentatives Wohnhaus gedient. Die im Vordergrund erkennbare „Weed“ 
war eine Viehtränke. Das gesamte Areal wurde Anfang der 1990er-Jahre zur „Alten Mälzerei“ umgestaltet, 
das historische Gebäude ist heute der Verwaltungssitz der Firma Transimpex.



Juli

Mo Di Mi Do Fr Sa So

26 27 28 29 30 1 2 3

27 4 5 6 7 8 9 10

28 11 12 13 14 15 16 17

29 18 19 20 21 22 23 24

30 25 26 27 28 29 30 31

Die Kriegerdenkmäler erinnern an die gefallenen Lambsheimer Soldaten der Kriege von 1870/71 und 
1914-1918. Bis in die 1980er-Jahre standen sie direkt an der Hauptstraße vor der Protestantischen 
Kirche. Heute sind sie im Bereich zwischen den Kirchen und der Stadtmauer aufgestellt.



August

Mo Di Mi Do Fr Sa So

31 1 2 3 4 5 6 7

32 8 9 10 11 12 13 14

33 15 16 17 18 19 20 21

34 22 23 24 25 26 27 28

35 29 30 31 1 2 3 4

Der Obst- und Gemüsegroßmarkt 
Lambsheim war der Ort, an dem die 
Lambsheimer Landwirte und Kleinerzeuger 
ihr Obst und Gemüse ablieferten. Oben das 
Verwaltungsgebäude mit 
Versteigerungssaal, unten die An- und 
Ablieferung. Heute beherbergen die 
Gebäude die Firma Wüst mit Zwiebel- und 
Kartoffelabpackung. Der Lambsheimer
Großmarkt wurde mit dem Großmarkt 
Maxdorf zum Großmarkt Maxdorf-
Lambsheim. 2013 erfolgte die Fusion mit 
dem Pfalzmarkt.



September

Mo Di Mi Do Fr Sa So

35 29 30 31 1 2 3 4

36 5 6 7 8 9 10 11

37 12 13 14 15 16 17 18

38 19 20 21 22 23 24 25

39 26 27 28 29 30 1 2

Seit 1826 findet die Lambsheimer Kerwe am ersten Sonntag im September statt. 1958, als dieses Foto 
entstand, hatte sie noch einen anderen Charakter als heute. Sie wurde aber bereits auf dem Platz vor dem 
Bahnhof gefeiert und nicht mehr in der alten Ortsmitte und in der Jahnstraße. Auch die Bahnanlagen 
hatten eine größere Ausdehnung.



Oktober

Mo Di Mi Do Fr Sa So

39 26 27 28 29 30 1 2

40 3 4 5 6 7 8 9

41 10 11 12 13 14 15 16

42 17 18 19 20 21 22 23

43 24 25 26 27 28 29 30

44 31 1 2 3 4 5 6

3.10. Tag der Deutschen Einheit

Ein weiteres Bild der Malzfabrik Ende der 1950er-Jahre. Der Gebäudekomplex rechts im Vordergrund war 
einst der Verwaltungsbau des Jagdschlosses, das heute in der Straße „Am Schlossgarten“ versteckt ist. Er 
war seit 1936 als Gemeindeeinnehmerei genutzt worden, bevor er 1991 durch Umbau zum Neuen 
Rathaus wurde.



November

Mo Di Mi Do Fr Sa So

44 31 1 2 3 4 5 6

45 7 8 9 10 11 12 13

46 14 15 16 17 18 19 20

47 21 22 23 24 25 26 27

48 28 29 30 1 2 3 4

1.11. Allerheiligen* | 16.11. Buß- und Bettag

Die ehemalige Gastwirtschaft „Zur Krone“ in der alten Ortsmitte zwischen Hauptstraße, Marktstraße 
und Jahnstraße wurde 1756 erbaut. Im Obergeschoss befand sich einst ein großer Tanzsaal. In dem 
Haus war in der 1950er-Jahren eine Apotheke untergebracht.



Dezember

Mo Di Mi Do Fr Sa So

48 8 29 30 1 2 3 4

49 5 6 7 8 9 10 11

50 12 13 14 15 16 17 18

51 19 20 21 22 23 24 25

52 26 27 28 29 30 31 1

24.12. Heiligabend | 25.12. Erster Weihnachtsfeiertag

26.12. Zweiter Weihnachtsfeiertag | 31.12. Silvester

Die schneebedeckte Lambsheimer Mühle in den 1990er-Jahren. Schon mindestens seit dem 
15. Jahrhundert steht sie weit vor den Toren Lambsheims an der Isenach. Die älteren Gebäudeteile 
stammen aus den 1820er-Jahren. Im Jahr 1988 wurde der Mühlenbetrieb hier eingestellt.


